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DAS TEAM

Dipl.-Sozialpädagogin Sabine Schmidt-Glasneck
(Leiterin)
Dipl.-Sozialpädagogin Dagmar Wölm
Dipl.-Psychologin Karen Meyer
Reha-Fachkraft Eva Günther-Betz
Verwaltungsangestellte Susanne Lehnert
IT-Fachkräfte

Alle pädagogischen Fachkräfte verfügen über 
therapeutische Zusatzausbildungen



DIE EINRICHTUNG

DAS ZIEL

Seit 1991 bietet DIE BRÜCKE gGmbH berufliche 
Rehabilitation an.

Viele Menschen, die an einer seelischen, psychoso-
matischen oder körperlichen Erkrankung leiden, 
bedürfen besonderer Unterstützung bei der Über-
windung von beruflichen Krisen und ihrem berufli-
chen Wiedereinstieg.

Das Angebot von AVISTA (Berufliche Rehabilitation, 
Integration und Coaching) richtet sich an erwachse-
ne Rehabilitanden und bietet ein berufliches 
Training und die Unterstützung bei der Suche nach 
einer passgenauen Arbeitsstelle an.

Ziel der Maßnahme ist die Erarbeitung einer indi-
viduellen beruflichen Perspektive und die Reintegra-
tion in den allgemeinen Arbeitsmarkt. Hierzu gehört 
auch die Vermittlung in eine geeignete Umschulung 
und in Einzelfällen in eine Erstausbildung.

UNSER ANGEBOT

umfasst drei Module:
Modul I Standortbestimmung/Profiling
Modul II Berufliche Orientierung/Vertiefung
Modul III Vermittlungsphase

Die Seminare
lBewerbungstraining
lBerufswegplanung
lStärken- und Schwächenanalyse
lSoziales Kompetenztraining
lBerufskunde
lEDV Schulungen

Betriebspraktika
lBerufspraxis auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt 

erproben und trainieren
lTraining arbeitsmarktrelevanter Fähigkeiten
lKennenlernen verschiedener Berufsbilder
lWeitere Qualifizierung und Erwerb 

fachspezifischer Kenntnisse

Einzelbegleitung/Coaching
lFörderschwerpunkte und Zielvereinbarungen 

werden erarbeitet
lEntwicklung einer realistischen Einschätzung der 

eigenen Fähigkeiten
lAusloten der psychischen Belastbarkeitsgrenze
lStärkung des Selbstvertrauens
lBewältigung von Zukunftsängsten und 

Leistungsversagen
lWeitere Entwicklung der beruflichen Integration

Vermittlungstätigkeit
lBewerbungsstrategien hinsichtlich einer 

Festanstellung reflektieren und festigen
lUnterstützung bei der Akquisitation von freien 

Arbeitsstellen

Nachbetreuung
Die Nachbetreuung erfolgt in Form einer 
Anschlussgruppe 1x monatlich und im Bedarfsfall 
durch das Einzelcoaching. 

Die Maßnahmekosten werden vom zuständigen 
Rehabilitationsträger übernommen. Zuständig 
können sein:

lDeutsche Rentenversicherung Bund
lDeutsche Rentenversicherung Nord
lDeutsche Rentenversicherung 

Knappschaft Bahn See
lAgentur für Arbeit (AA) 

Arbeitsgemeinschaften (Argen)
lSonstige Kostenträger der beruflichen 

Rehabilitation

DIE KOSTEN


